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Interpellation „Istanbul-Konvention — Kantonale Analyse und Umsetzung" 

Die Istanbul-Konvention definiert geschlechtsspezifische Gewalt als Menschenrechts-
verletzung und eine Form von Diskriminierung. Das eidgenössische Parlament hat im 
Mai 2017 die Ratifizierung der Europarats-Konvention zur Verhütung und Bekämpfung 
von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt von 2011, die sogenannte Istanbul-
Konvention, genehmigt und sie ist am 1. April 2018 in der Schweiz in Kraft getreten. In 
der parlamentarischen Debatte wurde aber darauf hingewiesen, dass es im Bereich 
Gewalt gegen Frauen und allgemein Opfern von häuslicher Gewalt noch einiges zu tun 
gäbe. 
Wir bitten daher den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Hat der Regierungsrat seit dem 1. April 2018 Massnahmen eingeleitet um die Vorga-
ben der Istanbul-Konvention auch im Thurgau möglichst umfassend zu erfüllen? 

2. Ist der Regierungsrat bereit, unter Einbezug sämtlicher massgeblich involvierten Mit-
gliedern der kantonalen Behörden und weiteren Akteurinnen und Akteuren zu analysie-
ren, wie die Istanbul-Konvention im Thurgau umgesetzt werden kann? Nur eine Analyse 
der Situation im Kanton Thurgau kann die Grundlage schaffen, die Konvention auf kan-
tonaler Ebene umzusetzen. 

3. Die detaillierte Konvention beinhaltet eine Reihe von sehr konkreten Massnahmen, 
wie beispielsweise die Bereitstellung ausreichender Zufluchtsorte für von Gewalt betrof-
fene Frauen, Angebote für von Gewalt betroffene Flüchtlingsfrauen, eine telefonische 
Hotline oder Beratungsstellen für Kinder, die Zeugen von häuslicher Gewalt geworden 
sind. Wie will der Kanton Thurgau diese Vorgaben erfüllen? 

4. Wurden jene Stellen, die mit Opfern von häuslicher Gewalt oder mit gewaltbetroffe-
nen Frauen und Männern zu tun haben (Polizei, Justiz, Ärzte, Spitäler, Kinder- und Er-
wachsenenschutzbehörden, Schulen, Beratungsstellen usw.) zum Thema Istanbul-Kon-
vention sensibilisiert? Wenn nein, ist dies noch geplant? 

5. Wie viele aufenthaltsrechtliche Fälle sind in Zusammenhang mit häuslicher Gewalt 
eingegangen? Wie viele davon wurden abgelehnt, wie viele anerkannt? Werden Berich-
te vom Frauenhaus und der Opferhilfe bei der Beurteilung berücksichtigt? 

Dem Regierungsrat wird im Voraus für die Beantwortung der Fragen gedankt. 
Frauenfeld, 24. April 2019 



Mitunterzeichnerinnen und Mitunterzeichner der Interpellation von Gina Rüetschi, Bar-
bara Kern, Cornelia Zecchinel, Elisabeth Rickenbach, Stefan Leuthold und Christina 
Pagnoncini „Istanbul-Konvention — Kantonale Analyse und Umsetzung" 
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